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Dorfstraße 154

Mildenau * 189/1

Taubenhaus eines Bauernhofes; heimatgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Auf der Dorfstraße 154 im Süden der Ortslage Mildenau befindet sich ein ehemaliger Zweitseithof, zu 
dessen Bestandteilen ein schützenswertes Taubenhaus gehört. Taubenhäuser dienten zur Haltung 
freifliegender Haus- oder Brieftauben und waren als Taubenzucht ein Zuerwerb, wurden in erster Linie 
jedoch zur Produktion von Dünger und später auch zur Nahrungserzeugung gehalten. Das hier erhaltene 
Taubenhaus wurde als oktogonaler Holzbau (Kriecher-Decker) mit Spitzbogendach wohl Ende des 
19. Jahrhunderts gefertigt. Zum Schutz vor Räubern ruht es auf einer hohen Säule. Zu zwei Seiten gibt es 
Einfluglöcher mit Landehilfen. Aufgrund seiner engen Verbindung zur ländlichen Lebensweise ist das 
Taubenhaus heimatgeschichtlich von Bedeutung und besitzt als einziges seiner Art in der Region 
Seltenheitswert.
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